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Dienstag 10/11/15 19:00 Uhr
Alte Feuerwehrkaserne «Löscher»
anschliessend Apéro

Verdichtung ist das Schlagwort der heutigen Zeit. 
Der Anspruch auf Wohnfläche nimmt ständig 
zu und mit ihr die Zersiedelung des Raumes. Es 
gilt die Landschaftsräume zu schützen und die 
Siedlungsräume zu verdichten. Wie kann man 
Quartiere schaffen, die zu Orten von hoher Qua-
lität werden? Welchen Stellenwert nimmt beim 
Zusammenrücken die Nachbarschaft ein? Wer 
sollen die Partner bei der Planung der Siedlungs-
räume sein? Inwiefern lassen sich Urbanisierungs-
prozesse beeinflussen? 

Zwei Gäste werden in Ihre Lösungsansätze 
einführen, um anschliessend in einer Diskussions
runde gemeinsam Antworten auf Verdichtung 
mit Qualität zu finden.

Prof. Dr.-Ing. Jürg Sulzer ist Professor für Stadt-
umbau und Stadtforschung an der TU Dresden 
und war zwischen 1983 und 2004 Stadtplaner 
von Bern. Er leitete das Nationale Forschungs
programm «Neue urbane Qualität» und ist Autor 
der Publikation «Stadtwerdung der Agglome
ration», die im Rahmen des NFP65 als Synthese 
entstanden ist.

Hans E. Widmer ist Autor, der unter dem Pseudo
nym P. M. Bücher zu urbanistischen, ökologi
schen und politischen Themen verfasst hat. Seine 
soziale Utopie bolo’bolo wurde in fünf Sprachen 
übersetzt. Er ist Mitbegründer der Wohngenos-
senschaften Karthago, Kraftwerk I und NeNa1 
sowie Vorstandsmitglied von Neustart Schweiz.

Der Anlass findet in der Alten Feuerwehrkaserne 
(im «Löscher») statt; selber ein Stück Stadt, das 
zur Zeit am entstehen ist.

Eintritt frei. Herzlich Willkommen!
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